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Aussteller
 
ADORIA – Sara Preisetanz, DE
Gunilla Maria Åkesson, SE  |  Anne Andersson, DE
Christine Atmer de Reig, DE
Ela Bauer, NL  |  Jutta Becker, DE
Thomas Bohle, AT  |  Barbara Butz, DE
Färbehof GbR, DE  |  William Rudolph Faulkner, DE
Shige Fujishiro, DE  |  Glasfachschule Zwiesel, DE
Glashütte Lamberts Waldsassen GmbH, DE
Petra Graf-Mennecken, DE
Anke Hennig-Kämpf, DE  |  Safia Hijos, FR
Regine Hohmann, DE  |  Kirsten Jäschke, DE
Margit Jäschke, DE  |  Helena Johansson Lindell, SE
Laura Jungmann und Cornelius Réer GbR, DE
Keramische Werkstatt Margaretenhöhe, DE
Lutz Könecke, DE  |  Sabine Lintzen, NL
Katarina Löber und Thomas Löber-Buchmann, DE
Paolo Marcolongo, IT  |  Nina Casson McGarva, GB
Orike Muth, DE  |  Johannes Nagel, DE
Pavel Opocensky, CZ  |  Papierwerk Glockenbach, DE
Andrea Platten und Peter Burghardt, DE
Judith Radl, DE  |  Eva Raiser-Johanson, DE
Joana Schneider, NL  |  Paula Schneider, DE
Astrid Schröder, DE  |  Lea Schücking, DE
Katja Spitzer, DE  |  Laurenz Stockner, IT
Anna Sykora, DE  |  Kristallglasmanufaktur 
Theresienthal GmbH, DE
Maria Verburg, DE  |  Maja Vogl, DE
Marion Vorster, DE  |  Karel Votipka, CZ
Maarten Vrolijk, NL  |  Christiane Wilhelm, DE

ES GRÜNT

Galerie Handwerk
Max-Joseph-Straße 4, 
Eingang Ottostraße
80333 München
Tel. 089 5119 296
galerie@hwk-muenchen.de
www.hwk-muenchen.de/galerie

Ausstellungsdauer
18. Juni bis 1. August 2020

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch 
Freitag 10 bis 18 Uhr
Donnerstag 10 bis 20 Uhr 
Samstag 10 bis 13 Uhr
An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Besuchen Sie uns auf unserer Facebook-Seite
www.facebook.de/galerie.handwerk

Nächste Ausstellung
Dienstag, 8. September 2020
„Das Gleiche im Anderen. Ideen zum Thema 
Serie und Variation in Form und Farbe“

Die Galerie Handwerk wird durch das 
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie gefördert.

Die Galerie Handwerk öffnet am 18. Juni 2020 
nach mehrwöchiger Schließung wieder ihre 
Ausstellungsräume in der Max-Joseph-Straße. 
Anders als gewohnt wird es aber keine Ausstel-
lungseröffnung am Abend geben. Wir freuen 
uns jedoch, den Liebhabern und Kunden der 
Galerie mit einer neuen Ausstellung die hohe 
Qualität und Kreativität des gestaltenden 
Handwerks wieder vermitteln zu können.

Der Titel der Ausstellung „es grünt“ ist keine 
Anspielung auf die aktuellen Ereignisse um die 
Corona-Pandemie, obwohl er dadurch natür-
lich eine andere Bedeutung gewonnen hat als 
noch vor einem Jahr, als die Ausstellungsidee 
entstanden ist. Nun blicken wir voller Hoffnung 
in die Zukunft, wie es die Farbe Grün auch 
symbolisiert, fragen uns aber zugleich was sich 
verändern wird, im Handwerk, dem Kunst-
handwerk und der angewandten Kunst.

Die Ausstellung „es grünt“ wurde durch eine 
Diskussion in der Galerie Handwerk ausge-
löst, als eine grüne Kupferschale besprochen 
wurde und die Frage aufkam, woher das Grün 
kommt? Genau dieser Frage wollen wir in un-
serer Ausstellung nun an vielen Beispielen in 
den Bereichen Glas, Keramik, Schmuck, Metall, 
Textil und Papier nachspüren. Die Natur hat 
wohl die größte Palette an Grüntönen anzu-
bieten. Gerade erleben wir anschaulich, wie 
sich das Grün des Frühlings verändert und 

zarte helle Grüntöne sich in dunkles Grün mit 
all seinen Abstufungen verwandelt. Versucht 
der Mensch die Farbe Grün zu erzeugen, ist er 
gezwungen, sich der verschiedensten Mate-
rialien, Substanzen, Techniken und Verfahren 
zu bedienen: Seien es grüne Erdpigmente wie 
sie in der Malerei benützt werden, mit Natur-
farben behandelte Garne oder Stoffe, durch 
Metalloxyde gefärbte Glasuren in der Keramik 
und im Glas, oder Papier durch Hinzugabe 
natürlicher Fasern. Erstaunliches ist dabei von 
den Exponaten der Ausstellung zu lernen wie 
auch die Literatur zur Farbe Grün viele span-
nende Geschichten erzählt.

50 Gestalter wurden von uns eingeladen ihre 
Auseinandersetzung mit der Farbe Grün zu 
präsentieren, der Farbe, die so viel Symbolkraft 
besitzt und oft mit Wachstum und dem Leben 
ganz allgemein in Verbindung gebracht wird.
Damit wir den Ausstellungsbetrieb in der Gale-
rie Handwerk unter den momentan wichtigen 
Sicherheits- und Hygienerichtlinien durchfüh-
ren können, bitten wir alle Besucher uns dabei 
zu unterstützen. Unterstützen würden Sie vor 
allem aber unsere Aussteller durch Ihren Besuch 
der Ausstellung in der Galerie Handwerk. Auch 
das Kunsthandwerk ist von der Krise besonders 
hart getroffen worden, Ausstellungen und 
Märkte entfallen über einen langen Zeitraum. 
Umso glücklicher sind wir, dass die Galerie 
Handwerk wieder geöffnet ist.
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